
Könige, Menschenrechtsaktivisten, Politiker
Die Roma und ihre Eliten





Jens-Peter Müller

Könige, Menschenrechtsaktivisten,
Politiker – Die Roma und ihre Eliten
Ein ungarisch-rumänischer Vergleich



Bibliografische Informationen der Deutschen Nationalbibliothek

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische
Daten sind im Internet über http://dnb.ddb.de abrufbar

ISBN 978-3-86573-988-9

© 2017 Wissenschaftlicher Verlag Berlin
Olaf Gaudig & Peter Veit GbR
www.wvberlin.com / www.wvberlin.de
Alle Rechte vorbehalten.
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt.
Jede Verwertung, auch einzelner Teile, ist ohne
Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt
insbesondere für fotomechanische Vervielfältigung
sowie Übernahme und Verarbeitung in EDV-Systemen.

Druck und Bindung: SDL – Digitaler Buchdruck, Berlin
Printed in Germany
€ 59,00

Zugleich Dissertation an der Friedrich-Schiller-Universität Jena
Tag der mündlichen Prüfung 28.09.2016

Coverbild
Vastagh György: A kárvallott cigány, Szépm vészeti Múzeum Budapest 2016
Foto: Mester Tibor



 

5 

Vorwort 
 

An dieser Stelle sei allen Personen und Einrichtungen gedankt, die zum Gelin-
gen dieser Arbeit beigetragen haben. Erwähnen möchte ich insbesondere die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft, die mir durch ein Stipendium die nötige fi-
nanzielle Unabhängigke

dessen Rahmen ich an der Friedrich-Schiller-Universität Jena ein gutes wissen-
schaftliches Umfeld für die Arbeit an meiner Dissertation hatte. Die vorliegende 
Arbeit ist auch das Ergebnis der fachlichen Unterstützung durch die am Gradu-
iertenkolleg beteiligten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler: Professorin 
Gabriela Schubert, Professor Wolfgang Dahmen und Professor Vasilios Makri-
des. Ein besonderer Dank geht an Professor Joachim von Puttkamer und Profes-
sor Anton Sterbling, die sich bereit erklärt haben, die Arbeit fachlich zu betreuen 
und zu begutachten. 
Bedanken möchte ich mich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Rumänischen Nationalarchivs, der Bukarester Universitätsbibliothek, der Biblio-
thek der Budapester Eötvös Lóránt Universität und der Bibliothek der Central 
European University in Budapest, die mich im Verlauf meiner Recherchetätig-
keit mit Rat und Tat unterstützt haben. 
Eine Vielzahl von Personen haben durch Gespräche, die sie mit mir geführt ha-

ben, durch ihre Hinweise und Ratschläge sowie durch ihre unterstützende Art 
mehr zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen, als ihnen wahrscheinlich bewusst 
ist. Hervorheben möchte ich in diesem Zusammenhang insbesondere Professor 
Dietrich Beyrau, der die Arbeit während ihres gesamten Entstehungsverlaufs 
interessiert begleitet hat, Dr. Martin Schmid-Noller für seine professionelle Un-
terstützung und Holger Conzelmann sowie Dr. Benjamin Roll dafür, dass sie nie 
zögerten, als ich ihre Hilfe brauchte. 
Ganz besonders möchte ich mich bei Agnes, meiner Lebensgefährtin, bedanken. 

Sie hat nicht nur den gesamten Entstehungsprozess dieser Arbeit begleitet, son-
dern das Manuskript unzählige Male korrigiert und zurecht kritisiert. Meiner 
Mutter möchte ich mich für die unermessliche Hilfe bedanken, die ich von ihr 
erhalten habe. Leider kann ich mich meinem Vater nicht mehr erkenntlich zeigen. 
Ihm ist diese Arbeit gewidmet. 
 
 

Tübingen, im November 2016 





 

7 

Inhalt 
 
 
I. Einleitung ........................................................................................................ 11 

1. Forschungsidee und Fragestellung ............................................................. 11 
1.1. Das wissenschaftliche Interesse .......................................................... 15 
1.2. Der Forschungsstand ........................................................................... 20 
1.3. Die angewandten Methoden ................................................................ 23 
1.4. Der Aufbau der Arbeit ......................................................................... 25 

 
 
II. Einführung zur Ethnizität ........................................................................... 29 

 
2. Wer sind die Roma? ................................................................................... 29 

2.1. Die Ethnizitätstheorien und die Roma ................................................. 33 
2.2. Der primordialistische Ansatz ............................................................. 36 
2.3. Der konstruktivistische Ansatz ............................................................ 38 
2.4. Der situationistische Ansatz ................................................................ 43 

 
3. Marginalisierung  Ethnizität  Transformation ........................................ 47 

3.1. Die Ethnizität und der Opportunismus ................................................ 50 
3.2. Möglichen und Kriterien der Binnendifferenzierung .......................... 55 
3.3. Die Eigenen Regeln  Marimé ............................................................ 59 
3.4. Die Deutung der Romanipen ............................................................... 64 
3.5. Der Lebensstil und die Herkunft.......................................................... 74 
3.6. Die Sprache(n) ..................................................................................... 78 
3.7. Die Clanzugehörigkeit ......................................................................... 87 

 
4. Die Zahlenproblematik ............................................................................... 98 

4.1. Die Problematik der Fremdidentifizierung ........................................ 100 
4.2. Die Problematik der Selbstidentifizierung ........................................ 101 

 
5. Wer sind nun die Roma? .......................................................................... 104 

 
 
III. Einführung Eliten ..................................................................................... 109 
 

6. Elitentheoretische Überlegungen ............................................................. 109 
6.1. Die Eliten in Ost- und Südosteuropa ................................................. 111 
6.2. Die Eliten der nationalen Minderheiten ............................................. 116 
6.3. Die Roma-Eliten ................................................................................ 120 



 

8 

6.4. Die Eingrenzung der Roma-Eliten .................................................... 123 
6.5. Macht, Herrschaft, Autorität, leadership ........................................... 125 
6.6. Die Elitenkonfiguration ..................................................................... 129 
6.7. Das Eliten-Nichteliten-Verhältnis ...................................................... 132 

 
 
IV. Die Roma in Ungarn und Rumänien ....................................................... 137 
 

7. Vom Zigeuner zum Neumagyaren und zurück ......................................... 139 
7.1. Die Auswirkungen des Urbanisierungsprozesses .............................. 146 
7.2. Die Politik der Zwischenkriegszeit .................................................... 151 
7.3. Der Terror der letzten Kriegsjahre ..................................................... 154 

 
8. Von der Leibeigenschaft in die Perspektivlosigkeit ................................. 157 

8.1. Die frühen Roma-Organisationen ...................................................... 164 
8.2. Die Deportation der Roma ................................................................. 176 
8.3. Von archaischen und urbanen Eliten .................................................. 181 

 
9. Die Roma im Kommunismus ................................................................... 187 

9.1. Die Roma in Ungarn bis 1989 ........................................................... 189 
9.2. Die Roma in Rumänien bis 1989 ....................................................... 221 
9.3. Die Wiederbelebung der alten Roma-Organisationen ....................... 222 
9.4. Die gescheiterte Anerkennung als Minderheit................................... 225 
9.5. Die außerinstitutionelle Entwicklung ................................................ 229 

 
10. Die Zeit nach 1989 ................................................................................. 249 

10.1. Der politisch-institutionelle Rahmen in Ungarn .............................. 250 
10.2. Die Auswirkungen des ungarischen Nationalitätengesetzes ........... 255 
10.3. Die Minderheitenselbstverwaltungen .............................................. 260 
10.4. Die Nationalen Minderheitenselbstverwaltungen ........................... 266 
10.5. Die prägenden Akteure der Roma-Politik ....................................... 267 
10.6. Die Konfliktlinien zwischen den Akteuren ..................................... 270 
10.7. Die staatsnahen Eliten ...................................................................... 271 
10.8. Die radikalen Eliten ......................................................................... 277 
10.9. Die Konfliktebene der Eliten ........................................................... 281 
10.10. Der Umgang der Eliten untereinander ........................................... 287 
10.11. Die Ausgangslage in Rumänien ..................................................... 297 
10.12. Das Verhältnis der Roma-Eliten zur Politik .................................. 303 
10.13.  ............... 311 
10.14. Die professionalisierte Ethnizität. .................................................. 323 



 

9 

10.15. Der politische Arm der Ethnizität .................................................. 229 
 
V. Fazit .............................................................................................................. 361 
 
VI. Abkürzungsverzeichnis ............................................................................ 369 
 
VII Literaturliste ............................................................................................. 371 
 


